
























































































































































































Satz 2 181180

11 / 05 / 20
Montagskonzert   4
Four parts

04 / 05 / 20
Beethoven-
Lounge   5
Pantheon

Four parts
Montag 11 / 05 / 2020  20:00 
Beethoven-Haus

Ludwig van Beethoven  1770—1827

Streichtrio Nr. 1 G-Dur op. 9
+
John Cage  1912—1992 

String quartet in four parts
+
Ludwig van Beethoven
Streichquintett c-Moll op. 104
Daniele Di Renzo und  
Theresia Veale→Violine
Alexander Akimov und  
Susanne Dürmeyer→Viola
Grigory Alumyan→Violoncello

€ 22

In Kooperation:  
Beethoven-Haus

Nicht nur die Zahl 4 spielt eine Rolle in 
diesem Konzert: » Vier Teile «. John Cage 
meinte, das als Erläuterung dem Titel 
seines Streichquartetts hinzufügen zu 
müssen. Four parts: Das sind in diesem 
Fall auch Vier Jahreszeiten, vier Ge-
mütszustände. Und doch ist hier vieles 
anders als in Beethovens Kammermusik-
werken. Dort haben wir auch jeweils 
vier Teile, aber einmal drei Instrumente, 
einmal fünf Instrumente … Was also 
nehmen wir wie wahr: Drei, vier, fünf … ?

Pantheon
Montag 04 / 05 / 2020  20:20
Pantheon

Gäste:
Nils Mönkemeyer 
Ulrike Payer 
Felix Schmidt

Eintritt frei! 

Zählkarten 
→Theater- und Konzertkasse 
Windeckstraße 1
53111 Bonn

Im wunderschönen Monat Mai 
findet die fünfte Beethoven-Lounge 
statt. Als Gaststar mit dabei: Der 
herausragende Bratscher Nils 
Mönkemeyer. Welches Verhältnis hat 
ein Musiker zu Beethoven, der von 
diesem mit keiner Sonate, mit keinem 
Konzert, nicht einmal mit einem 
Variationenwerk bedacht wurde? 
Es gibt ein Duo für Viola und Cello, 
sowie zwei, drei kleinere Werke, 
deren Autorenschaft inzwischen 
nicht mehr Beethoven zugesprochen 
wird.

Ein Projekt im Rahmen von

 

Jürgen / 24
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Das ist die Utopie:  
Wie im dritten Satz der 
Neunten wird die Vision 
einer glücklichen Zukunft 
geträumt. Wir begrüßen die 
Besucher*innen, die nach 
Bonn kommen mit unseren 
Visionen von Freiheit und 
Völkerverständigung.

Prince / 44  Hannah / 3  Sabrina / 39 

Satz 3 
Adagio
05/06—

11/09
   

190↴

217



Satz 3 193192

05 / 06 / 20
Grenzenlos   3
Pastoral-Day 2020

Pastoral-Day 2020
Freitag 05 / 06 / 2020 

Zum UN-Weltumwelttag, im Rahmen 
des Beethoven Pastoral Projects

Ludwig van Beethoven  1770—1827

Sinfonie Nr. 6 F-Dur op. 68  
Pastorale

Beethoven Orchester Bonn

Veranstalter: 
Beethoven Jubiläums Gesellschaft 

Vorverkaufsbeginn voraussichtlich
Herbst 2019→bthvn2020.de

Der 5. Juni 2020 ist der Weltumwelt-
tag der Vereinten Nationen – und 
damit der Höhepunkt des global 
stattfindenden Beethoven Pastoral 
Projects. In aller Welt musizieren 
Orchester und Ensembles, einzelne 
 Musiker und Bands, Maul-
trommel-Vereinigungen und DJs 
Beethovens Sinfonie Nr. 6, die 
Pastorale. Als Zeichen für unsere 
 Verantwortung für unseren 
Planeten, als Reverenz an Ludwig van 
Beethoven, den Naturfreund.



Satz 3194

07 / 06 / 20
Familienkonzert   4
Pastorale oder 
über die Natur

Pastorale oder über die Natur
Sonntag 07 / 06 / 2020  11:00 
Opernhaus Bonn

Musik von Ludwig van Beethoven 
und dem Nouruz-Ensemble

Juri Tetzlaff→Moderator 
Nouruz-Ensemble
Beethoven Orchester Bonn 
Hermes Helfricht→Dirigent

Für alle ab 7 Jahren
Einlass 20 Minuten  
vor Konzertbeginn
Dauer ca. 60 Minuten
Ohne Pause

€ 10 / 5 ermäßigt

Beethovens Pastorale bieten viel-
fältigen Raum für Erkundungstouren. 
Neben den bekannten Melodien er-
klingt Musik aus dem Mittleren Osten 
auf wunderschönen alten Instrumen-
ten. Gemeinsam mit dem Nouruz-
Ensemble zeichnen wir Visionen von 
Natur: Natur-Gewalt und -Schönheit.

Daniela / 37  Mila / 8 Monate 195



Satz 3 197196

06 / 06 / — 21 / 06 / 20

Als Anfang der deutschen 
Musik in Japan kann man 
jene Stunde bezeichnen, 
in der am 8. September 
1860 Graf Eulenburg seine 
40  Seesoldaten antreten 
ließ an der Landestelle in 
Akabane – mit einer Musik-
kapelle voran. Vor diesem 
Hintergrund entstanden in 
Japan unverzüglich nach 
der Meji-Restauration ( 1868 ) 
zahlreiche Militär-Kapellen 
im Geiste einer an Preußen 
orientierten militärisch-
disziplinierenden Wirkung. 
der Militärmusik. Im Zuge 
dieser vor allem von Deutsch-
land inspirierten Verwest-
lichung der japanischen 
Musik wurde 1876 schließ-
lich die erste Kaiserliche 
Hofkapelle begründet mit 
einem stark von deutscher 
Musik geprägten Konzert-
programm – was allerdings 
erst möglich wurde, nach-
dem durch kaiserliche 

Sondergenehmigung dem Di-
rigenten zugestanden wurde, 
dem zuhörenden Kaiser den 
Rücken zuwenden zu dürfen. 
Inzwischen musiziert die 
kaiserliche Familie selber und 
die Familie des Verfassers 
dieser Zeilen hatte sogar das 
Privileg, mit dem Bratsche 
spielenden Sohn ( Kronprinz 
Naruhito ) des am 30. April 
2019 abdankenden Kaisers 
privatim Streichquintette 
Mozarts zu spielen.

Eine Begeisterung 
für klassische Musik, die 
weit zurück reicht in die 
Zeit des 1. Weltkriegs, als 
am 1. Juni 1918 unter denk-
würdigen Umständen 
Beethovens 9. Sinfonie 
( auf Japanisch » Daigaku « ) 
im Lager Bando von deut-
schen Kriegsgefangenen 
mit einem 80-köpfigen Chor 
zum ersten Mal in Japan zu 
Gehör gebracht wurde. Mit 
überwältigendem Erfolg für 

die von der traditionellen 
Harmonie-Kultur geprägten 
japanischen Zuhörer. Die 
Neunte ist heute gleichsam 
die inoffizielle National-
hymne, die vor allem zum 
Jahreswechsel regelmäßig 
mit vielen Aufführungen und 
mit in deutscher Sprache sin-
genden japanischen Chören 
aufgeführt wird. 

Und es war ein 
japanischer Chor, der zum 
Tauftag Beethovens mit dem 
Beethoven-Orchester Bonn 
unter der Leitung von GMD 
Dirk Kaftan 2018 im Bonner 
Opernhaus mitgewirkt hat 
bei der stürmisch applau-
dierten Aufführung dieser 
Sinfonie. Einer Sinfonie, die 
nicht nur Deutschland tief 
mit Japan verbindet, sondern 
deren » Ode an die Freude « 
im Zuge der europäischen 
Einigung auch zur » Europäi-
schen Hymne « geworden ist.

Beethoven
in Japan

Deutschland→Korea→Japan



06 / 06 / — 21 / 06 / 20 Deutschland→Korea→Japan

1

Osaka

Fukui

Kawaguchiko

Yokohama

Tachikawa

Tokio

Tokushima

Fukuoka

Seoul

4

9

Tournee
in Planung
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Satz 3 201200

13 / 06 / 20
Jugendclub
Stargate Prohaska

Stargate Prohaska
Samstag 13 / 06 / 2020   
Werkstatt Theater Bonn

Musik nach Ludwig van Beethoven: 
Leonore Prohaska und Neues

Jugendensemble Prohaska 
→Performerinnen
Eva Eschweiler und Angela Merl 
→Projektleitung

Ein Projekt des Schauspiels Theater 
Bonn in Kooperation mit b.jung /
Beethoven Orchester Bonn

Macht mit! Musikerinnen, 
Schauspielerinnen – junge Frauen 
ab 15 Jahren

Anmeldung→portal @ bonn.de

Ein Projekt im Rahmen von

 

Beethovens Leonore Prohaska: 
Historische Eleonore Prochaska. 
Freiheitskämpferin. Musikerin. 
Patriotin. Junge Frauen begeben 
sich auf einen gesellschaftlichen und 
künstlerischen Diskurs. Eine Per-
formance mit Musik, Elektronischem 
und Text.



Satz 3 203202

14 / 06 / 20
Sitzkissenkonzert   3
Klangsalat  
im Kinderzimmer

Klangsalat im Kinderzimmer
Sonntag 14 / 06 / 2020   
10:00 + 12:00 
Foyer Opernhaus Bonn

Werke von Wolfgang Reifeneder, 
Giovanni Sollima, Zequinha  
de Abreu und anderen

Karin Meissl→Schlagwerk, 
Konzeption und Moderation 
Schlagwerkensemble 

Für Kinder von 3—5 Jahren
Dauer ca. 40 Minuten
Ohne Pause

€ 10 / 5 ermäßigt

24 / 06 / 20
Bundesrat   3
Raschér 
Saxophone 
Quartet

Raschér Saxophone Quartet
Mittwoch 24 / 06 / 2020  20:00 
Plenarsaal des  
Alten Bundesrats Bonn

Werke von Fazıl Say und anderen 

Das Raschér Saxophone Quartet
Christine Rall→Sopran-Saxophon 
Elliot Riley→Alt-Saxophon
Andreas van Zoelen 
→Tenor-Saxophon
Kenneth Coon→Bariton-Saxophon

€ 27

In Kooperation:  
Stiftung Haus der Geschichte  
der Bundesrepublik Deutschland 
und Wüstenrot Stiftung

Das Saxofon ist das Chamäleon unter den 
Instrumenten: Vom Panther bis zum gurren-
den Täubchen nimmt man ihm so ziemlich 
alles ab. Es kann Klassik-Fans für den Jazz 
begeistern und Jazz-Aficionados zur Klassik 
verführen. Immer wieder haben berühmte 
Saxofonist*innen oder Ensembles das Instru-
ment neu erfunden: Die Musiker der Pariser 
Garde. Charlie Parker. John Coltrane. Und 
das Raschér Saxophone Quartet. Für kaum 
ein Ensemble des 20. und 21. Jahrhunderts 
sind so viele Werke komponiert worden für 
das Quartett, das nach seinem Mit-Begründer 
Sigurd Raschér ( aus Wuppertal-Elberfeld ) 
benannt wurde. Mit Bruce Weinberger ver-
ließ 2014 das letzte Gründungsmitglied das 
Ensemble. Auch die neue Besetzung fühlt 
sich der Neuen und neuesten Musik ver-
pflichtet und pflegt den unverwechselbaren 
» Raschér-Klang «. Ein kammermusikalisches 
Großereignis in kleinem Saal. 



Satz 3 205204

26 / 06 / 20 Sonderkonzert X-Rayed

X-Rayed
Freitag 26 / 06 / 2020  19:00
Opernhaus Bonn

Ludwig van Beethoven  1770—1827

Sinfonie Nr. 7 A-Dur op. 92

Ein multimediales Konzerterlebnis. 
Von Gerard McBurney

Gerard McBurney
Beethoven Orchester Bonn

€ 20

Ein Projekt im Rahmen von

 

Stellen Sie sich einen Hörer vor, 
der noch nie eine Beethoven-
Sinfonie im Konzert gehört hat. 
Stellen Sie sich eine Hörerin 
vor, die alle neun Sinfonien 
aus zahlreichen Aufführungen 
bis in die kleinsten Details 
kennt. X-Rayed ist eine 
Entdeckungsreise in eine 
dieser großartigen Sinfonien, 
auf die sich diese beiden 
unterschiedlichen Menschen 
begeben können.



Satz 3206

26 / 06 / 20 Sonderkonzert X-Rayed

X-Rayed ist Beethoven in die Breite und in 
die Tiefe: Beethovens Siebte Sinfonie kommt 

– sozusagen – in 3D auf die Bühne: Mit 
klassischen Einführungs-Elementen durch 
gesprochenes Wort, mit Projektionen, die 
diese Elemente unterstützen. Mit von Schau-
spieler*innen live gespielten Szenen und 
mit Video-Einspielungen. Ein multimediales 
Konzert-Erlebnis, das den Zuhörer*innen in 
Beethovens Zeit entführt und in die Musik 
hineinzieht. Zum Schluss natürlich: Das 
gesamte Werk, so, wie es Beethoven sich ge-
dacht hat. Pur und ohne Zusatz.

Als wir Gerard McBurney anriefen 
und fragten, ob er mit uns gemeinsam 
Beethovens 7. Sinfonie mit einer großen Lupe 
zu Leibe rücken wolle, sagte er sofort und be-
geistert » Ja «: » Das ist ein Traum für mich. Die 
› Siebte ‹ ist für mich eines der absolut größten, 
tiefsten, elektrisierendsten Werke der Musik-
geschichte. Und ich habe schon seit dreißig 
Jahren ein großes Projekt dazu machen wol-
len – aber es hat mich nie ein Orchester oder 
Dirigent danach gefragt! « 

Gerard McBurney. Schon der Name 
klingt wie der eines großen Entdeckers. Der 
furchtlos Wüsten erkundet und im Dschun-
gel nach seltenen Tieren forscht. McBurney 
ist Komponist und Arrangeur, Radiomann 
und Schriftsteller. Die Erzählung seines 
Lebens hört sich an wie ein Roman: Der  Sohn 

eines Archäologen studierte zunächst in 
Cambridge, seiner Geburtsstadt. Dann 
aber, als das noch ein großes Ding war, in 
den Siebziger Jahren, ging er nach Moskau 
zum Studieren. Und brachte eine Einsicht in 
russische Musik und das russische Musik-
leben mit, von der damals viele nur träumen 
konnten. McBurney zog es zur BBC, wo er 
über 100 Radiofeatures produzierte, zu den 
vielfältigsten Themen. Und 2006 wurde 
er vom großen Pierre Boulez als Chef der 
Education-Abteilung zum Chicago Symphony 
Orchestra gerufen, einem der » Big 5 «, der 
führenden Orchester der Vereinigten Staa-
ten. In Chicago schuf er die legendäre Reihe 
» Beyond the Score «, mit der er dem Publi-
kum völlig neue und tiefe Einblicke in Dutzen-
de großer sinfonischer Werke ermöglichte: 
Auf unnachahmliche Weise verschmolz er 
Live-Act, Film, Bild und das Orchester auf 
der Bühne zu einem Gesamtkunstwerk. Seit 
einigen Jahren nun ist er wieder zurück in 
England, wo er an der Royal Academy of 
Music unterrichtet und immer wieder mit 
seinem Bruder Simon, einem der führenden 
englischen Theaterregisseure, arbeitet. Er 
ist neugierig auf das Bonner Publikum und 
gespannt darauf, wie die Menschen aus 
der Beethoven-Stadt auf X-Rayed und die 
» Siebte « reagieren …

207

Beethovens Schädel im Profil – Fotografie von 
Johann Batta Rottmayer, Wien, 1863



Satz 3 209208

28 / 06 / 20
Sonderkonzert
Klassik!Picknick

Klassik!Picknick
Sonntag 28 / 06 / 2020  19:00 
KUNST!RASEN Bonn Gronau

Beethoven Orchester Bonn

Eintritt frei!

Veranstalter:
KUNST!RASEN Bonn Gronau

Das Beethoven Orchester Bonn lädt 
gemeinsam mit dem KUNST!RASEN 
alle Bürgerinnen und Bürger zum 
KLASSIK!PICKNICK in die Rhein-
aue ein. Die Gäste erwartet ein 
populäres Konzertprogramm in 
lockerer Atmosphäre. Jeder ist 
willkommen, sich mit seiner Pick-
nickdecke dazuzugesellen. Das 
Picknick beginnt um 17 Uhr, das 
Konzert um 19 Uhr. Das Programm 
wird noch bekanntgegeben unter 
beethoven-orchester.de.

←Ende der Saison

Weiter geht’s→

Anna / 71



Satz 3 211210 Nadine / 41

Vorschau
Saison

20	
21





Satz 3 215214

22 + 23 / 08 / 20 Sonderkonzert Beethoven Moves!



Satz 3 217216

11 / 09 / 20 Beethovenfest Cameron Carpenter

Cameron Carpenter
Freitag 11 / 09 / 2020  20:00 
World Congress Center Bonn

Cameron Carpenter→Orgel
Beethoven Orchester Bonn
Dirk Kaftan→Dirigent

Veranstalter:
Beethovenfest Bonn

Vorverkaufsbeginn  
voraussichtlich Frühjahr  2020 
→beethovenfest.de

Er ist der Rockstar unter den Organisten. 
Wahrscheinlich der Einzige, der mit sei-
nem eigenen Instrument reist, das auf zwei 
Sattelschleppern antransportiert wird. Seine 
Bearbeitungen von klassischen Stücken wie 
der Revolutionsetüde oder dem Marsch Stars 
and Stripes haben auf YouTube mehr als eine 
Million Aufrufe. Seine an die Punk-Kultur an-
gelehnten Outfits spalten das Publikum. 

Aber Carpenter ist gleichzeitig ein zu-
tiefst ernster, reflektierter Musiker, der sich 
Gedanken über die Zukunft der klassischen 
Musik macht, der in Diskussionen seinen 
Mann steht und mit eigenen Kompositionen 
das Repertoire für sein Instrument erweitert. 
Cameron Carpenter und das Beethoven 
Orchester: Großes Kino!

Ein Revolutionär? Ein Punk? Nein. Ein 
Widerspenstiger, der sich jeder Einordnung 
widersetzt, denn er erfindet sich immer wie-
der neu. Nur eins ist sicher: Er ist ein großer 
Musiker. Wer einmal das Video von Cameron 

Carpenter gesehen hat ( beinahe 900 000 
Aufrufe auf Youtube ), bei dem er den ikoni-
schen Marsch Stars and Stripes von John 
Philip Sousa regelrecht tanzt und dabei mit 
den Füßen die Pedale seiner Orgel so schnell 
traktiert, wie es normale Menschen mit ihren 
Händen nicht hinbekommen, vergisst ihn 
nicht mehr! Aber Carpenter ist mehr als der 
begnadete Showmaker: Er ist ein ernsthafter, 
nachdenklicher Künstler, der sich Gedanken 
macht um seine eigene Zunft, um die Zu-
kunft der klassischen Musik, um Business 
und Kunst. Er erweitert das zeitgenössische 
Repertoire für sein Instrument mit Be-
arbeitungen und mit Eigenkompositionen, 
auf dem Seil balancierend, zwischen allen 
Stühlen. Um seine eigenen Klangvor-
stellungen besser verwirklichen zu können, 
entwarf Carpenter vor einigen Jahren eine 
eigene Tour Organ, mit der er jetzt um die 
Welt reist. Die Orgel für die Reise verpackt in 
zwei Sattelschleppern – einfach gigantisch!



Satz 3 219218 Eveline / 39
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Und das ist die 
Zusammenfassung, der 
Rausschmeißer, die Bilanz, 
die Feier: Im letzten Satz,
im letzten Viertel blicken 
wir auf das Jahr zurück, 
wir blicken aber auch in die 
Zukunft – und wir feiern 
miteinander Beethoven,  
Bonn und uns selbst.

Elke / 52

Satz 4 
Finale
19/09—

16/12
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223222 Satz 4

Nine, nine, nine: Nein!

Nine, nine, nine: Nein!
Samstag 19 / 09 / 2020  20:00 
Opernhaus Bonn

Ein Community-Musiktheater-
Projekt von Moritz Eggert  
und Axel Brüggemann

Moritz Eggert→Musik und Regie
Axel Brüggemann→Buch und Regie

Viele, viele Mitwirkende aus  
Bonn und Umgebung
Beethoven Orchester Bonn
Dirk Kaftan→Dirigent

Vorverkaufsbeginn voraussichtlich 
Frühjahr 2020

Ein Projekt im Rahmen von

 

Moritz Eggert komponiert für Bonn. 
Axel  Brüggemann textet für Bonn. 
Beethoven erscheint in Bonn. Das 
Beethoven Orchester spielt in Bonn. 
Ausschwärmen in die ganze Stadt. 
Zusammenarbeit Laien und Profis, 
Musikbegeisterte und Beethoven-Fans. 
Was wäre, wenn man Beethoven in 
der Stadt begegnete? Was wäre, wenn 
Beethoven Angela Merkel oder Richard 
Wagner träfe? Was könnte sonst noch 
passieren?        Nine—nine—nine—NEIN.  
Oder                    Nein—nein—nein—NINE. 

                               Ja, bitte!

19 / 09 / 20 Grenzenlos   20 / 21
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05 / 10 / — 01 / 11 / 20
Tournee China

11 / 10 / 20
Familienkonzert  
Ritterballett 
reloaded

Tournee China
Montag 05 / 10 / 2020 
bis Sonntag 01 / 11 / 2020

Konzerte und Sinfonien,  
Fidelio und die Entdeckung  
eines riesigen Landes. 

In Kooperation: 
Theater Bonn

Ritterballett reloaded
Sonntag 11 / 10 / 2020   
10:00 + 12:00
Opernhaus Bonn

Ludwig van Beethoven 

Musik zu einem Ritterballett 
und Stücke junger Komponist*innen

Junge Komponist*innen aus NRW
David Graham→Kompositionsleitung
Beethoven Orchester Bonn

Für Kinder ab 8 Jahren
Einlass 20 Minuten  
vor Konzertbeginn
Dauer ca. 60 Minuten
Ohne Pause

€ 10 / 5 ermäßigt
Vorverkaufsbeginn voraussichtlich 
Frühjahr 2020

Acht junge 

Komponist*innen 

aus NRW

Ritterballett  

Feier  

 Fest

Tanz 



229228 Satz 4

Dem 1968 geborenen französischen Pianisten sind als 
Sohn einer Tänzerin und eines Sängers die musischen 
Talente in die Wiege gelegt, nicht ohne Grund leitet er 
heute Festivals, sammelt internationale Auszeichnungen 
und spielt mit den größten Dirigenten der Klassikwelt auf 
beiden Seiten des Atlantiks. Ob Couperin, Beethoven-So-
naten oder eine Hommage an die Chanson-Sängerin 
Barbara, Tharaud ist temperamentvoll, explosiv, differen-
ziert, subtil, authentisch – jedes Konzert eine Reise für die 
Zuhörer. 

Dem 1968 geborenen französischen Pianisten sind als 
Sohn einer Tänzerin und eines Sängers die musischen 
Talente in die Wiege gelegt, nicht ohne Grund leitet er 
heute Festivals, sammelt internationale Auszeichnungen 
und spielt mit den größten Dirigenten der Klassikwelt auf 
beiden Seiten des Atlantiks. Ob Couperin, Beethoven-So-
naten oder eine Hommage an die Chanson-Sängerin 
Barbara, Tharaud ist temperamentvoll, explosiv, differen-
ziert, subtil, authentisch – jedes Konzert eine Reise für die 
Zuhörer. 

Emperor

Emperor
Samstag 14 / 11 / 2020  20:00
Opernhaus Bonn

Alexandre Tharaud→Klavier
Beethoven Orchester Bonn
Dirk Kaftan→Dirigent

Ludwig van Beethoven  1770—1827

Konzert für Klavier und Orchester  
Nr. 5 Es-Dur op. 73 

Vorverkaufsbeginn  
voraussichtlich Frühjahr 2020

Im September 2018 war 
Alexandre Tharaud zuletzt bei 
uns zu Gast und verzauberte 
sein Publikum im Rahmen des 
Beethovenfestes mit Ravels 
Konzert für die linke Hand. Er 
ist nun der letzte » große Solist « 
im Rahmen des Beethoven-
Jubiläumsjahres, und für 
Beethovens Kaiserkonzert,  
das Klavierkonzert Nr. 5 in  
Es-Dur, braucht er definitiv 
beide Hände …

14 / 11 / 20 Sonderkonzert   20 / 21
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BeethovenNacht

BeethovenNacht
Mittwoch 16 / 12 / 2020  abends
Telekom Dome

Werke von Ludwig van Beethoven, 
Max Richter ( Uraufführung )  
und anderen

Beethoven Orchester Bonn
Dirk Kaftan→Dirigent

Vorverkaufsbeginn voraussichtlich 
Herbst 2019 →bthvn2020.de

Veranstalter: 
Beethoven Jubiläums Gesellschaft

Zum Abschluss des Beethoven-
Jahres: Gemeinsam feiern. 
Gemeinsam zurückblicken. 
Gemeinsam in die Zukunft 
schauen. An diesem Abend ist 
Kehraus: Mit Gästen aus der 
Musik und anderen Gebieten. 
Mit Talk und Musik. Zum 
Mitsingen und zum Zuhören. 
Weltklasse und Beethoven-
Community. Wir fragen: » Was 
bleibt? « und sagen: » Danke! « 
für ein Jahr Beethoven-Frenzy. 

16 / 12 / 20 Sonderkonzert   20 / 21

Homajun / 52230



b.jung 233232 b.jung Sophie / 10  Lene / 11  Emma / 12 
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b.jung 235234

Regelmäßige
Vermittlungsangebote
b.jung

Musik Eures Orchesters b.leuchten, 
b.forschen und b.leben:

Entdecken: Instrumente hautnah
Orchestermusiker *innen besuchen ver-
schiedene Einrichtungen und stellen ihre Ins-
trumente vor. Hierbei wird nicht nur zugehört, 
sondern auch mitgemacht und mitgeklatscht.
→Kindergarten 
→Grundschule Klasse 1 + 2

LauschMobil
Das LauschMobil kommt in Kindergärten und 
Grundschulen. Ganz nah erleben die Kinder 
unsere Musiker*innen und lassen sich durch 
die Musik und spannenden Geschichten 
fesseln.
→Kindergarten 
→Grundschule Klasse 1 + 2

Eingetaucht: Orchester hautnah
In einem aktiven Workshop stellen 
Musiker*innen sich, ihr Instrument und das 
Beethoven Orchester Bonn vor und laden 
zum Mitmachen ein. Im Gegenzug sind die 
Schüler*innen exklusiv und hautnah zu einer 
Probe in den Probensaal eingeladen.
→Grundschule Klasse 3 + 4 
→Unter- und Mittelstufe

Rhapsody in School
Erleben Sie mit Ihrer Schulklasse Solist*innen 
aus unseren Konzerten im Klassenzimmer. 
Unser Kooperationspartner Rhapsody in 
School e. V. macht es möglich.
→Weitere Infos unter rhapsody-in-school.de
→Unter-, Mittel- und Oberstufe

Probe on Tour
Kammerensembles des Beethoven Orchester 
Bonn proben bei Ihnen an der Schule ihr 
Konzertprogramm. Die Schüler*innen 
erleben alles über die Arbeit an den Stücken, 
Interpretationsspielraum und musikalisches 
Zusammenspiel.
→Mittel- und Oberstufe

Konzerte für 5 €
Auch in dieser Saison bieten wir Schulklassen 
und Musikkursen der Mittel- und Oberstufe 
zu ausgewählten Konzerten des Beethoven 
Orchester Bonn Eintrittskarten für € 5 / 
Schüler an. ( begrenztes Angebot, nur über 
die Theater- und Konzertkasse ) 

235Lina / 11  Lara / 12 
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Spiel.Platz:Instrument
Samstag 07 / 09 / 2019  12:00—16:00
Auf dem Remigiusplatz mischen sich 
Mitglieder des Beethoven Orchester Bonn 
mit Musik- und Bastelaktionen unter die 
jungen Spieler*innen bei » Bühne frei! «. 
In  Kooperation mit dem Beethovenfest Bonn.
→Familien

Vorbereitende Workshops zum 
Freitagskonzert im Beethovenfest Bonn
September 2019
Konzertvorbereitende Workshops für 
Schulklassen der Klassenstufen 7—10 jeder 
Schulform zusammen mit LUDWIG + DU. 
Maßgeschneidert auf unser Freitagskonzert 
am 20/09/2019.
→Mittelstufe

Familienatelier zu Vielfalt: 
Kinderlieder um die Welt
Lieder zu Bilder – Farben haben Töne!
Sonntag 26 / 04 / 2020  11:15—13:15
Eine Woche vor unserem Kinderkonzert 4 
gibt  es im Kunstmuseum Bonn 
zur  Einstimmung ein Familienatelier.
Info→bildung.vermittlung @ bonn.de
Karten→Kunstmuseum Bonn,  
Museumskasse ab Oktober
→Familien mit Kindern ab 4 Jahren

Schulworkshops zur 5. Sinfonie
( Beethoven Moves! )
September—Dezember 2019
Samstag 18 / 01 / 2020
Musik- und Erlebnispädagog*innen kom-
men in Ihre Schule und entdecken mit 
Schüler*innen Beethovens 5. Sinfonie. 
Unsere Workshop-Reihe in Kooperation mit 
Don  Bosco – macht Schule ab der 8. Klasse 
öffnet aktuelle Themenfelder, die in der 
Musik stecken. Die Arbeit in den Schulen 
findet ihren Schlusspunkt in einer kreativen 
Auseinandersetzung mit der 5. Sinfonie durch 
zeitgenössische Darstellungsformen bei 
einem Open Space-Event im Tanzhaus Bonn 
mit Unterstützung von Künstler*innen.
→Mittel- und Oberstufe

Kick Off Beethoven Moves!
Sonntag 19 / 01 / 2020  Tanzhaus Bonn 
Die 5. Sinfonie Beethovens trifft Rap, Tanz, 
Malerei: Wollt Ihr bei dem Projekt Beethoven 
Moves! mit Jugendlichen aus Kolumbien und 
Deutschland dabei sein? Informationen und 
Anmeldung unter: beethoven-moves.de und 
info @ beethoven-moves.de

Beethoven Moves! ist ein gemeinsames 
Projekt des Beethoven Orchester Bonn und 
der Don Bosco Mission Bonn nach der Idee 
und unter der Projektleitung von Rita Baus. 
Musikalische Leitung: Dirk Kaftan, Regie: 
Anselm Dalferth.
→Jugendliche von 16—21 Jahren

VielSaitig: Klangskulptur
Eine mobile Klangskulptur zieht durch die 
Stadt: in Kindergärten, Schulen, auf Spiel-
plätze und in Parks. Ein gemeinsames 
Projekt von LVR-Landesmuseum Bonn, 
Beethoven Orchester, Beethovenfest Bonn, 
Beethoven-Haus und Theater Bonn bringt 
diesen musikalischen Experimentierraum 
im  Jubiläumsjahr direkt zu Euch.
→Für einfach alle 

VielSaitig: Projekttage
Im März 2020 wollen wir gemeinsam Neue 
Musik und die Klangskulptur kompositorisch 
entdecken. Passend zu unserem BaseCamp 
Neue Musik entstehen kleine Stücke der 
neugierigen Musikpioniere.
→Jugendliche von 12—17 Jahre 

Leitung b.jung
Eva Eschweiler
eva.eschweiler @ bonn.de
T 0228 77 6620

Infos und Anmeldung
Markus Reifenberg
portal @ bonn.de 
T 0228 776615

Mehr Informationen finden  
Sie im PORTAL-Heft oder melden  
Sie sich zu  unserem Familien-  
oder Lehrer-Newsletter an.

Spezielle 
Vermittlungsangebote
b.jung
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So wie Ludwig van Beethoven in Bonn Förde-
rung durch Unterricht, sein Mitwirken in der 
Hofkapelle und Kammermusikaktivitäten mit 
seinen Kollegen erfahren hat, so sollen auch 
heute die jungen Musiker*innen Starthilfe 
und Förderung in unserer Stadt erhalten. Seit 
2006 unterstützen Orchestermusiker*innen 
des Beethoven Orchester Bonn die jungen 
Musiker*innen des Bonner Jugendsinfonie
orchester der Ludwig-van-Beethoven 
Musikschule durch zusätzliche Stimmproben 
für alle Register und deren Mitwirken beim 
einmal jährlich stattfindenden Patenschafts-
konzert. Die Patenschaft trägt dazu bei, dass 
sich nicht wenige aus dem BJSO für ein 
Musikstudium entscheiden. 

Im BJSO, das von seinem lang-
jährigen musikalischen Leiter Andreas 
Winnen immer wieder zu musikalischen 
Höhenflügen geführt wird, haben Jugend-
liche zwischen zwölf und 22 Jahren, die sich 
durch ein erfolgreiches Probespiel quali-
fiziert haben, die Möglichkeit in regelmäßiger 
Probenarbeit sowohl ihre Erfahrung im 
sinfonischen Zusammenspiel auszubauen als 
auch große Werke der Orchesterliteratur zu 
erarbeiten.

Konzertreisen stellen einen wichti-
gen Bestandteil des Orchesters als Kultur-
botschafter Bonns dar und führten es in den 
letzten Jahren u. a. nach Polen, Italien, Frank-
reich, England und Mauritius wo es als erstes 
großes ausländische Sinfonieorchester seit 
40 Jahren auftrat.

Patenschaft
Bonner Jugendsinfonieorchester

Kontakt
Lothar Reiche-Ebert 
lothar.reiche-ebert @ bonn.de
T  0228  77 4520

Bewerbungen für ein Vorspiel
bjso.de

In Kooperation:
Ludwig-van-Beethoven-Musikschule

Greta / 13 



241240 Helmut / 71

Uber
uns

240↴

255



Über uns 243242

Orchester

Einer der Dreh- und Angelpunkte im Rhein-
land ist dabei das Beethoven Orchester Bonn: 
Allein in der Spielzeit 2019/20 trägt der 
Klangkörper mit rund 80 Konzerten und 100 
Abenden im Musiktheater zu den Feierlich-
keiten bei.

An der Spitze des Orchesters steht 
seit Beginn der Saison 2017/18 der Dirigent 
Dirk Kaftan. Gemeinsam mit ihrem Publi-
kum entdecken er und seine Musiker*innen 
auf höchstem Niveau musikalische Welten 
aus allen Epochen und Kulturkreisen. Das 
Orchester versteht sich dabei als leiden-
schaftlicher Botschafter Beethovens, so-
wohl in die Stadt hinein, als auch in die Welt 
hinaus. Neben der Arbeit mit internationalen 
Solist*innen wie Christian Tetzlaff, Kit 
Armstrong und Gabriela Montero richtet sich 
der Fokus der Arbeit auf die Erarbeitung his-
torischen Repertoires in der Reihe Hofkapelle, 
auf interkulturelle Projekte z. B. mit Kardeş 
Türküler und Lopicic Superstvar, sowie parti-
zipative und pädagogische Konzerte ( Open-
Phil, b+ u. a. ). Dabei erproben Orchester und 
Dirigent ungewöhnliche Konzertformate und 
suchen nach lebendigen und zeitgemäßen 
Wegen für die Vermittlung künstlerischer 
Inhalte.

Exemplarisch für die Arbeit des 
Orchesters standen in der Vergangenheit 
außergewöhnliche Konzertprojekte und 
verschiedene mit Preisen ausgezeichnete 
Aufnahmen, wie Maurice Ravels Daphnis et 
Chloé und die Oper Irrelohe von Franz Schre-
ker. Die erste gemeinsame Produktion mit 
Dirk Kaftan, Beethovens Egmont, wurde von 
der Kritik hoch gelobt. 

Die Geschichte des Orchesters 
reicht bis ins Jahr 1907 zurück, in dem die 
Beethovenstadt nach der Auflösung der 
Hofkapelle im Jahr 1794 wieder ein eigenes 
Orchester bekam. Dirigenten wie Richard 
Strauss, Max Reger, Dennis Russell Davies, 
Marc Soustrot, Roman Kofman und Kurt 
Masur etablierten den Klangkörper in der 
Spitzenklasse der Orchester in Deutsch-
land. Zuletzt leiteten der Schweizer Stefan 
Blunier ( 2008—2016 ) und Christof Prick 
( 2016— 2017 ) die Geschicke des Orchesters.

Tourneen durch Europa, Nord-
amerika, Japan und China trugen den exzel-
lenten Ruf des Beethoven Orchester Bonn in 
die ganze Welt, im Rahmen des Jubiläums 
stehen Reisen u. a. nach Österreich, Slowe-
nien, Belgien, Korea, Japan und China an, 
weitere Gastspiele sind in Planung. 

 

2020 feiern wir Beethovens 
250. Geburtstag.  
Im Jubiläumsjahr ist der 
größte Sohn Bonns Leitstern 
für spannende künstlerische 
Auseinandersetzungen  
in aller Welt.
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Besetzung

Flöte
Günter Valléry  
Mariska van der Sande  
Eva Maria Thiébaud  
Michael von Bühler  
Ursula Grote

Oboe
Gunde Hamraths 
Keita Yamamoto 
Susanne van Zoelen-Lucker 
Volker Kriegsmann
N. N.

Klarinette
Diethelm Adorf 
Hans-Joachim Büsching 
Henry Paulus 
Florian Gyßling 
Matthias Schuler

Fagott
Emmanuel Klos 
Thomas Ludes 
Henning Groscurth 
Raymund Otten
N. N.

Horn
Gillian Williams
Geoffrey Winter 
Daniel Lohmüller 
Stephanie Davis
Rohan Richards 
Thomas Kletti 
Charles Putnam

Trompete
Gregor Leczkowski 
Bernd Fritz 
Ludwig Geiger 
Alfred Spliesgar 
Stephen Williams

Posaune
Hans-Peter Bausch 
Oliver Meißner 
Gerhard Lederer 
Rudolf Wedel 
Nándor Németi

Tuba
Christoph Schneider

Harfe
Johanna Welsch

Pauke / Schlagzeug
Stephan Möller 
Hermann-Josef Tillmann 
Camillo Anderwaldt 
Peter Hänsch

Orchestervorstand
Frank Geuer
Daniel Lohmüller
Susanne Rohe
Johannes Rapp
Rohan Richards

1. Violine
Liviu Casleanu  
Mikhail Ovrutsky  
Artur Chermonov  
N. N.  
Mugurel Markos  
N. N.  
Wolfram Lehnert  
Theresia Veale  
Veronica Wehling  
Sonja Wiedebusch  
Irina Rohde  
Daniele Di Renzo  
Alexander Lifland  
Susanne Rohe  
Ieva Andreeva  
Hitoshi Ooka  
Victoria Gusachenko  
Mladen Drenić
Anna Putnikova

2. Violine
N. N.  
Maria Geißler 
Melanie Torres-Meißner  
Keunah Park 
N. N.  
Kristina Nukii  
Thomas Leupold 
Beate Ochs 
Astrida Steinate  
Mechthild Bozzetti  
Vivien Wald  
Stefanie Brewing  
Mareike Neumann  
Pedro Barreto  
N. N.

Viola
Ulrich Hartmann  
Susanne Roehrig  
Anna Krimm
N. N. 
Martin Wandel 
Engin Lössl 
Michael Bergen  
Susanne Dürmeyer  
Christine Kinder  
Thomas Plümacher  
Christian Fischer  
Johannes Weeth
Ji Eun Yang
Giulietta Mariani

Violoncello
Grigory Alumyan  
N. N.  
Markus Rundel  
Se-Eun Hyun 
Markus Fassbender  
Ulrich Havenith  
Benjamin Hönle-Marttunen  
Johannes Rapp  
Caroline Steiner  
Ines Altmann  
Lena Ovrutsky-Wignjosaputro

Kontrabass
Ingo Klatt  
Róbert Grondžel  
Maren Rabien  
Andreas Marner  
Harry Anderwaldt  
Peter Cender  
Frank Geuer  
N. N.
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Team Philharmonischer Chor
der Stadt Bonn e. V.

Generalmusikdirektor
Dirk Kaftan

Orchesterdirektor
Michael Horn

Leiter Marketing
Felix von Hagen

Leitender Dramaturg
Tilmann Böttcher 

Assistentin des Orchesterdirektors
Julia John 

Pressereferent / Referent des GMD
Markus Reifenberg

Musikvermittlerin / Konzertpädagogin
Eva Eschweiler 

Leiterin der Orchesterverwaltung
Anke Staus

Verwaltungsmitarbeiterinnen
Sonja Fecker
Karla Krewel
Sarah Mühlenhaus-Onaran

Orchesterinspektorin 
Susanne Bach

Notenbibliothekar
Axel Kobbelt-Ufermann  

Orchesterinspizient / Orchesterwarte
Jörg Mebus
Vincent Eich
Jan Mebus
Goswin Spieß
N. N. 

Der Philharmonische Chor der Stadt Bonn 
wurde bereits 1852 als » Städtischer Ge-
sangsverein « gegründet und kann auf eine 
bewegte Geschichte zurückblicken. Als semi-
professionelles Ensemble ist er der Pflege 
des chorsinfonischen Repertoires seiner 
Tradition bis heute treu geblieben. Die Mit-
wirkung bei den städtischen Chorkonzerten 
unter der Leitung des Bonner Generalmusik-
direktors sieht der Chor als seine Haupt-
aufgabe an. Darüber hinaus wirkt er häufig 
beim Internationalen Beethovenfest mit und 
gestaltet – in wechselnden Besetzungen 

– auch eigene kammermusikalische Konzert-
reihen. Großer Beliebtheit erfreuen sich die 
im Sommer stattfindenden Benefizkonzerte 
und musikalischen Führungen auf dem Alten 
Friedhof in Bonn. Ein besonderes Anliegen 
ist es dem Philharmonischen Chor, Kinder 
und Jugendliche durch abwechslungsreiche 
Schülerprojekte an die Musik des klassischen 
Repertoires heranzuführen.

Als musikalischer Botschafter 
der Beethovenstadt Bonn wird der Phil-
harmonische Chor gerne zu Gastkonzerten 
im In- und Ausland eingeladen. Gastspiele 
in Köln, Dortmund und Düsseldorf sowie 
Konzertreisen nach Japan, England, Frank-
reich, Belgien und in die Schweiz geben 
davon Zeugnis. Beim internationalen Lucerne 
Festival 2013 gab der Philharmonische Chor 
sein Debüt an der Seite des Philharmonia 
Orchestra London mit Roméo et Juliette 
von Hector Berlioz unter der Leitung von 

Esa-Pekka Salonen. Bei seinen zahlreichen 
Auftritten hat der Philharmonische Chor 
mit weiteren namhaften Dirigenten wie 
Christoph von Dohnányi, Markus Stenz und 
Christian Arming sowie Spitzenorchestern 
wie dem Gürzenich-Orchester oder dem 
Orchestre Philharmonique Royal de Liège 
zusammengearbeitet.

Zu den Höhepunkten der musika-
lischen Arbeit in der jüngeren Vergangen-
heit zählen die Aufführungen von Giuseppe 
Verdis Messa da Requiem im Rahmen eines 
internationalen Gemeinschaftsprojektes mit 
der Brussels Choral Society mit dem Beet-
hoven Orchester Bonn. Als weitere Glanz-
punkte sind die Aufführungen von Benjamin 
Brittens War Requiem im WCCB, Antonín 
Dvořáks Stabat Mater in der Oper Bonn und 
Gustav Mahlers Sinfonie der Tausend in der 
Tonhalle zu nennen, letztere mit den Düssel-
dorfer Symphonikern unter der Leitung von 
Ádám Fischer.

Seit 2016 ist Paul Krämer künst-
lerischer Leiter des Philharmonischen Chores 
Bonn. Er studierte Dirigieren bei Prof. Marcus 
Creed und Peter Dijkstra an der Hochschule 
für Musik und Tanz Köln und schloss sein 
Studium mit Bestnote ab. Weitere Impulse er-
hielt er auf internationalen Musikakademien 
sowie in der Zusammenarbeit mit Dirigenten 
wie Hartmuth Haenchen, Christof Prick und 
Timothy Brown. Neben dem » PhilChor « leitet 
Paul Krämer auch die Kartäuserkantorei Köln.
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GMD Dirk Kaftan

Seit Sommer 2017 ist Dirk Kaftan General-
musikdirektor des Beethoven Orchester 
Bonn und der Oper Bonn. In der Spielzeit 
2019/20 dirigiert er neben zahlreichen 
Konzerten Beethovens Fidelio und die Ur-
aufführung von Manfred Trojahns Ein Brief. 
Er führt erfolgreiche Reihen fort, die ihn mit 
Künstlern wie Martin Grubinger und Rafik 
Schami zusammen führten und freut sich 
auf Gabriela Montero, Götz Alsmann und 
Kit Armstrong. Er ist Initiator und Motor für 
eine ganze Reihe von Projekten, die sich im 
Beethoven-Jubiläumsjahr mit dem großen 
Bonner Sohn beschäftigen. 

Dirk Kaftans Repertoire ist breit 
und reicht von stürmisch gefeierten 
Beethoven-Sinfonien bis zu Nonos 
Intolleranza 1960, von der Lustigen Witwe 
bis zu interkulturellen Projekten. Dirk Kaftan 
ist an großen Häusern gern gesehener 
Gast, zuletzt u. a. beim Bruckner-Orchester 
Linz, beim Ensemble Modern und einen 
vielbeachteten Tristan an der Staatsoper 
Hannover. Er brachte Produktionen an der 
Volksoper in Wien und an der Königlichen 
Oper in Kopenhagen heraus und dirigierte 
Vorstellungs-Serien in Berlin und Dresden. 
2016 leitete er bei den Bregenzer Festspielen 
Miroslav Srnkas Make No Noise. 

Bei aller Freude an der Gastier-
tätigkeit steht für Dirk Kaftan immer die 
Arbeit im eigenen Haus im Mittelpunkt, in 
der Ensemblepflege, aber auch in der Aus-
einandersetzung mit Chor und Orchester. 
Diese aus der Kapellmeistertradition erwach-
sende Berufsauffassung hat ihn seit seinen 
ersten Stellen begleitet, aber auch bei seiner 
Tätigkeit als Generalmusikdirektor in Augs-
burg und Graz. Seine Arbeit wird von Pub-
likum und Kritik gleichermaßen geschätzt, 
hochgelobte CDs liegen vor: Zuletzt erschien 
2019 Beethovens Egmont, die erste Produk-
tion mit dem Beethoven Orchester Bonn, 
die von der Kritik begeistert aufgenommen 
wurde. Davor entstanden in Graz und Augs-
burg u. a. Der ferne Klang, Jenufa und Die 
griechische Passion.

» Auf Menschen zugehen «, » Kräfte 
bündeln «: Das ist wichtig für den Bonner 
Generalmusikdirektor. Ob im Umgang mit 
Musiker*innen oder im Kontakt mit dem 
Publikum: Dirk Kaftan wünscht sich, dass 
Musik immer als wesentlicher Teil des Lebens 
wahrgenommen wird. Sie ist eine Einladung 
zum Mitdenken und Mittun.
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Extra

Konzerteinführungen
In den Einführungen vor den Freitags
konzerten, Um Elf und den Montagskonzerten 
erfahren Sie unter anderem Interessantes 
über die gespielten Werke, geistesge-
schichtliche Zusammenhänge oder Anek-
doten aus dem Leben der Komponist*innen. 
Konzertbesucher*innen sind herzlich einge-
laden!

Führungen
Vor den Konzerten im Alten Bundesrat 
bietet  das Haus der Geschichte jeweils um 
19:15 Uhr eine Kurzführung an.

NachKlang
Die Gesellschaft der Freunde des Beethoven 
Orchesters Bonn e. V. lädt Sie im Anschluss 
an ausgewählte Sinfoniekonzerte zu einem 
moderierten Gespräch mit den Künstler*innen 
und Dirigent*innen ein. Die Termine werden 
noch unter beethoven-orchester.de bekannt 
gegeben.

print @ home
Mit print @ home drucken Sie Ihre Tickets und 
zusätzlich den Fahrausweis im VRS-Gebiet 
bequem selbst aus. Die Onlinebuchung ist für 
alle Konzerte unter beethoven-orchester.de 
oder unter bonnticket.de möglich. 

Internet
Neueste Informationen vom Beethoven 
Orchester Bonn erfahren Sie im Internet – mit 
Fotos, Videos, Hintergrundinformationen, 
Newsletter, Gewinnspielen und Vielem mehr.  
Unsere Programmhefte können Sie vor 
dem  jeweiligen Konzerttermin kostenlos als 
PDF-Datei herunterladen.
→beethoven-orchester.de 
→facebook.com/BeethovenOrchesterBonn
→youtube.com/user/BeethovenOrch
→instagram.com/beethovenorchesterbonn

Irmgard / 71 
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Opernhaus
Am Boeselagerhof 1
53111 Bonn

Haltestelle→Bertha-von-Suttner-Platz /  
Beethoven-Haus 
Haltestelle→Brüdergasse / 
Bertha-von-Suttner-Platz  
Haltestelle→Opernhaus
Parken→Parkhaus der Oper

Pantheon
Siegburger Str. 42
53229 Bonn

Haltestelle→Pantheon
Parken→auf dem Hof vom Pantheon

Stadttheater Rheinbach
Königsberger Straße 29
( Aula im Städtischen Gymnasium )
53359 Rheinbach

Haltestelle→Rheinbach Schulzentrum
Parken→im Bereich des Schulzentrums

Steigenberger Grandhotel 
Petersberg, Rotunde
53639 Königswinter

Parken→kostenpflichtige Stellplätze  
am Hotel vorhanden

Telekom Dome
Basketsring 1
53123 Bonn

Haltestelle→Basketsring
Parken→im Bereich der Hardtberghalle

Telekom Forum
Landgrabenweg 151
53227 Bonn-Beuel

Haltestelle→Telekom Forum 
Haltestelle→Schießbergweg
Parken→Parkplätze sind ausgewiesen

Telekom-Zentrale
Friedrich-Ebert-Allee 140
53113 Bonn

Haltestelle→Deutsche Telekom 
Parken→Parkhaus ( Nahum-Goldmann-Allee )

Werkstatt Theater Bonn
Rheingasse 1
53111 Bonn

Haltestelle→Opernhaus
Parken→Parkhaus des Opernhauses

World Conference Center Bonn ( WCCB )
Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn

Haltestelle→Heussallee / Museumsmeile 
Parken→Karl-Carstens-Straße  
( Zufahrt über Welckerstraße )

Spielstätten

Aula der Universität Bonn
Regina-Pacis-Weg 3
53113 Bonn ( Zugang über Arkadenhof )
 
Haltestelle→Universität / Markt 
Parken→Stiftsgarage 

BaseCamp Bonn
In der Raste 1
53129 Bonn 

Haltestelle→Ollenhauerstraße 
Parken→im Bereich des BaseCamp

Beethoven-Gymnasium Bonn
Adenauerallee 51—53
53113 Bonn

Haltestelle→Beethoven-Gymnasium
Parken→im Bereich des  
Beethoven-Gymnasiums

Beethoven-Haus
Bonngasse 24—26
53111 Bonn

Haltestelle→Bertha-von-Suttner-Platz / 
Beethoven-Haus 
Parken→Stiftsgarage

Brückenforum
Friedrich-Breuer-Straße 17
53225 Bonn

Haltestelle→Konrad-Adenauer-Platz 
Parken→Tiefgarage Brückenforum

Bundesrat
Platz der Vereinten Nationen 7
53113 Bonn

Haltestelle Heussallee / Museumsmeile  
oder Deutsche Welle
Parken→Parkhaus am WCCB

Kreuzkirche
Kaiserplatz 1
53113 Bonn

Haltestelle→Hauptbahnhof 
Parken→im Bereich der Kirche

KUNST!RASEN
Charles-de-Gaulle-Straße
53113 Bonn

Haltestelle→Rheinaue 
Parken→Parkplatz Rheinaue

La Redoute
Kurfürstenallee 1
53177 Bonn

Haltestelle→Brunnenallee
Parken→Kurfürstenbad
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Preise 2019 / 20

Abo OK – Oper und Konzert
Um Elf 1→20 / 10 / 2019 
Um Elf 2→24 / 11 / 2019
Cavalleria Rusticana / Der Bajazzo 
→05 / 01 / 2020
Um Elf 3→16 / 02 / 2020
Um Elf 4→15 / 03 / 2020
Ein Brief / Christus am Ölberge 
→05 / 04 / 2020
Staatstheater→10 / 05 / 2020

Preisinfo an der Theater-  
und Konzertkasse→0228  77 8008

Abo Querbeet
Aus allen Konzerten, bei denen das 
Beethoven Orchester alleiniger Veranstalter 
ist, vier oder sechs Konzerte auswählen  
und gegenüber den Einzelkartenpreisen 20 % 
( Vollzahler ) bzw. 55 % ( ermäßigt ) sparen; 
Freitagskonzert 1 ausgenommen.

Konzerte Platzgruppe Vollzahler Familiencard Ermäßigt

8 ×  
Freitagskonzert

1 245,00 131,00

2 215,00 115,00

3 184,00 98,00

4 148,00 79,00

5 117,00 62,00

4 ×  
Um Elf 
oder 
Im Spiegel

1 96,00 51,00

2 83,00 44,00

3 76,00 40,00

4 59,00 32,00 

5 50,00 26,00

4 ×  
Familienkonzert 
oder Kinder-
konzert

33,00 18,00

4 × Montags-
konzert 73,00 39,00

Abo Variable 6 1 180,00 101,00

2 158,00 89,00

3 137,00 77,00

4 111,00 62,00

5 90,00 50,00

Abo Variable 4 1 120,00 67,00

2 106,00 59,00

3 92,00 51,00

4 74,00 42,00

5 60,00 34,00

 * Bitte beachten Sie, dass für das Freitagskonzert 1 am 20 / 09 / 2019   
im Rahmen des Beethovenfestes andere Preise gelten.

Konzerte Platzgruppe Einzelpreis VVK Ermäßigt VVK

Freitagskonzerte *
Grenzenlos 1
16 / 11 / 2019
Karnevalskonzert 
21 / 02 / 2020
Sonderkonzerte
11 / 01 + 30 / 05 / 2020

1 34,00 37,40 17,00 18,70

2 30,00 33,00 15,00 16,50

3 26,00 28,60 13,00 14,30

4 21,00 23,10 10,50 11,60

5 17,00 18,70 8,50 9,40

Im Spiegel
Um Elf

1 29,00 31,90 14,50 16,00

2 25,00 27,50 12,50 13,80

3 23,00 25,30 11,50 12,70

4 18,00 19,80 9,00 9,90

5 15,00 16,50 7,50 8,30

Montagskonzerte 22,00 24,20 11,00 12,10

Bundesrat 27,00 29,70 13,50 14,90

Sitzkissenkonzerte
Kinderkonzerte
Familienkonzerte
Jugendkonzert

10,00 11,00 5,00 5,50

Alle Preise  
in Euro

Einzelkarten Abonnements
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0228  50 2010T  0228  77 8008Einzelkarten

mindestens 10 € frei wählbar. Die oder der 
glücklich Beschenkte kann den Gutschein 
gegen eine Konzertkarte zu einem Konzert 
ihrer / seiner Wahl einlösen. 

FamilienCard
Mit der FamilienCard können Sie bis zu 
zwei  Kinder / Jugendliche bis 18 Jahre kosten
los ins Konzert mitnehmen. Die FamilienCard 
erhalten Sie bei der Theater- und Konzert
kasse gebührenfrei. Zum Preis einer Konzert-
karte ( nur Vollzahler ) erhalten Sie bis zu zwei 
Freikarten für Ihre Kinder. Dieses Angebot 
gilt nicht für die Kinder- und Familienkonzerte.

Konzertkarten als Fahrausweis
Ihre Konzertkarte gilt am Konzerttag 
( 4  Stunden vor Konzertbeginn und 
bis Betriebsschluss ) als Fahrkarte 
der Stadtwerke Bonn ( SWB ) und des 
Verkehrsverbundes Rhein-Sieg ( VRS ).

Service für Schwerbeschädigte
Falls Sie Hilfe benötigen, um an Ihren 
Sitzplatz zu gelangen, wenden Sie sich 
bitte  an unsere Mitarbeiter*innen am 
Infostand oder an das Einlasspersonal.

Theater- und Konzertkasse→0228  77 8008
Bonnticket→0228  50 2010

Vorverkauf
Der Vorverkauf der Saison für jedes Konzert 
des Beethoven Orchester Bonn beginnt am 
15 / 06 / 2019. Ausgenommen ist das Freitags-
konzert 1 am 20 / 09 / 2019, das im Rahmen 
des Beethovenfestes stattfindet und dessen 
Vorverkauf bereits begonnen hat.

Bestellung von Einzelkarten
Einzelkarten können Sie bei der Theater- und 
Konzertkasse und bei allen weiteren Vorver-
kaufsstellen vorbestellen. Die Bearbeitung 
schriftlicher Vorbestellungen erfolgt ab dem 
ersten Tag des Vorverkaufs nach Öffnung der 
Kasse. Ihre vorbestellten Karten müssen 
innerhalb von fünf Tagen nach Bestätigung 
durch die Konzertkasse bezahlt und abgeholt 
werden. Die Vorverkaufskassen erheben eine 
Vorverkaufsgebühr sowie u. U. unterschied-
liche Service-Gebühren. Auf Wunsch 
schicken wir Ihnen Ihre Karten gegen eine 
Bearbeitungs- und Versandpauschale in 
Höhe von 3 € per Post zu. Mit unserem 
Angebot print @ home können Sie Ihre Karten 
bequem von zu Hause unter beethoven-
orchester.de bestellen und sofort aus-
drucken. Sie können Ihre Karten telefonisch 
unter 0228  77  8008 ( Theater- und Konzert-
kasse der Bundesstadt Bonn ) oder unter 
0228  50  20  10 ( Bonnticket ) und über die 
Internetseiten beethoven-orchester.de sowie 
bonnticket.de bestellen.

Abendkasse
Die Abendkasse bei Sinfoniekonzerten öffnet 
eine Stunde, bei allen anderen Konzerten  
30 Minuten vor Beginn der Veranstaltung.

Ermäßigungen
Kinder ab zwei Jahren und Jugendliche 
bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, 
Studenten*innen und Auszubildende 
bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres, 
Helfer*innen im freiwilligen sozialen Jahr, 
Grundwehrdienstleistende, Bundesfrei
willigendienstleistende, Schwerbehinderte 
im Sinne des Schwerbehindertengesetzes 
und Inhaber*innen von Bonn-Ausweisen 
erhalten gegen Nachweis eine Ermäßigung 
von 50 % auf den Tageskartenpreis. Kinder 
unter zwei Jahren und Begleitpersonen von 
Schwerbehinderten, deren Ausweis den 
Vermerk » B « trägt, erhalten freien Eintritt 
( gilt nicht für die Sitzkissen-, Kinder- und 
Familienkonzerte ). 

Die kostenlosen Eintrittskarten werden 
nur bei der Theater- und Konzertkasse 
oder in der Kasse in dem Schauspielhaus 
( ehem. Kammerspiele ) ausgegeben. Es  kann 
jeweils nur eine Preisermäßigung be-
ansprucht werden.

Neubürger-Gutschein
Inhaber*innen eines » Neubürger-Gut-
scheines « erhalten kostenlos eine Konzert-
karte ihrer Wahl. Bitte lösen Sie Ihren 
Gutschein persönlich bei der Theater- und 
Konzertkasse oder an der Abendkasse ein. 
Eine Vorbestellung der Karten ist nicht mög-
lich.

Geschenkgutscheine
Geschenkgutscheine erhalten Sie bei der 
Theater-und Konzertkasse ab einem Wert von  

0228  77 8022
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( bis 18 Jahre ). Das FamilienCard-Abonnement 
ist nicht für die Kinder- und Familienkonzerte 
möglich.

Abonnementbestellung
Bitte bestellen Sie Ihr Abonnement schrift-
lich oder persönlich bei der Theater- und 
Konzertkasse, Windeckstraße 1, 53111 Bonn. 
Sie können Ihr Abonnement auch per E-Mail 
an theaterkasse @ bonn.de oder per Fax an 
0228  77 5775 bestellen.

Verlängerung
Ihr Abonnement behält seine Gültigkeit auch 
für die darauffolgende Saison, falls Sie es 
nicht bis zum 30. Juni der laufenden Spielzeit 
schriftlich kündigen. Wenn Sie weiter ein 
ermäßigtes Abonnement behalten möchten, 
bitten wir Sie, bis zu diesem Termin den Be-
rechtigungsausweis vorzulegen oder in Kopie 
dem Abonnementbüro zu schicken.

Umtausch / Verlust
Falls Sie einmal verhindert sind, verfallen Ihre 
Konzertkarten nicht. Ihr Abo ist übertragbar 
bzw. kann Ihnen gegen eine Gebühr von 
3 € pro Platz ein Gutschein für ein anderes 
Konzert ausgestellt werden. Sollten Sie Ihren 
Abonnement-Ausweis verlieren, stellt Ihnen 
die Theater- und Konzertkasse gegen eine 
Gebühr von 3 € einen Ersatzausweis aus. 
Weitere Informationen zu Umtauschmöglich-
keiten erhalten Sie bei der Theater- und 
Konzertkasse.

Abonnement-Ausweis als Fahrausweis
Der Abonnement-Ausweis gilt sowohl als 
Eintrittskarte für alle gewählten Konzerte 
als auch am Konzerttag ( vier Stunden vor 

Konzertbeginn und bis Betriebsschluss ) als 
Fahrausweis der Stadtwerke Bonn ( SWB ) und 
des Verkehrsverbundes Rhein-Sieg ( VRS ).

Platzwahl
Sinfoniekonzerte
Sie erhalten den zum Zeitpunkt der Buchung 
besten verfügbaren Platz in der gewünschten 
Preisgruppe. Dieser Platz ist Ihnen für alle 
Konzerte des Abonnements sicher.  

Hinweis für Abonnenten*innen  
der Freitagskonzerte
Das Freitagskonzert 1 im Rahmen des 
Beethovenfests am 20 / 09 / 2019 wurde 
in die Reihe der Freitagskonzerte inte
griert. Abonnent*innen erhalten den besten 
verfügbaren freien Platz. Bitte haben Sie 
jedoch Verständnis, falls es im Einzelfall zu 
Platzverschiebungen kommt. Sie erhalten 
separate Eintrittskarten zugeschickt.

Abo variable
Als Abo variable-Abonnent erhalten Sie den 
bei der Konzertfestlegung bzw. Gutschein-
einlösung besten verfügbaren Platz in der 
von Ihnen gewünschten Preisgruppe.

Kammer-, Kinder- und Familienkonzerte  
In den Konzertreihen können Sie Ihren 
Sitzplatz in jedem Konzert frei wählen.

Abonnenten werben Abonnenten
Wenn Sie als Abonnent*in einen Neu-
Abonnenten werben, erhalten Sie gratis 
zwei Karten Ihrer Wahl für ein Konzert 
des  Beethoven Orchester Bonn.

Vorteile für Abonnent*innen
Sie sparen gegenüber den Einzelkarten-
preisen 25 % ( Vollzahler ), 60 % ( ermäßigt ) 
und beim Abo variable sowie beim Abo 
Querbeet 20 % ( Vollzahler ) bzw. 55 % ( er
mäßigt ) und können sich bereits ab so-
fort den besten verfügbaren Platz in der 
Preisgruppe Ihrer Wahl sichern, der Ihnen 
auch in der darauffolgenden Saison er-
halten bleibt. Abonnent*innen der Reihen 
Freitagskonzerte, Um Elf und Im Spiegel 
erhalten für jede Eintrittskarte des Beethoven 
Orchester Bonn einen Rabatt in Höhe von 
10 % auf den jeweiligen Tageskartenpreis. Als 
Nachweis dient Ihr Abonnement-Ausweis.

Vorverkaufsgebühr
Die Vorverkaufsgebühr beträgt 10 %  
auf  den Tageskartenpreis.

Abo OK – Oper und Konzert
Wenn Sie sich zwischen einem Opern-  
und  Konzertabonnement nicht entscheiden 
können, dann ist das Abo OK genau die 
richtige Wahl für Sie. Dieses Abonnement 
vereint die vier Konzerte Um Elf des 
Beethoven Orchester Bonn mit drei Opern
aufführungen im Theater Bonn. Als Abo  OK-
Abonnent sparen Sie 25 %. Darüber hinaus 
genießen Sie natürlich auch alle weiteren 
Abonnementvorteile. Bitte beachten Sie aber, 
dass die Konzerte Um Elf neben dem Abo OK 
als gesondertes Abonnement angeboten 
werden und wir Ihnen daher Ihren  Wunsch-
platz in der Aula der Universität nicht 
garantieren können.

Abo variable
Stellen Sie sich Ihr Abonnement lieber selbst 
zusammen? Dann ist unser Abo variable 
genau das Richtige für Sie. Sie entscheiden 
selbst, ob Ihr Abonnement vier oder sechs 
Konzerte umfasst und welche Konzerte Sie 
besuchen möchten. Sie können aus den 
Freitagskonzerten, Grenzenlos 1 am 
16 / 11 / 2019, dem Karnevalskonzert am 
21 / 02 / 2020 und den Sonderkonzerten am 
11 / 01 / + 30 / 05 / 2020 beliebig auswählen. 
Wenn Sie sich beim Kauf Ihres Abo variable 
noch nicht endgültig auf alle Konzerte 
festlegen möchten, ist auch dies kein Prob-
lem. Für die nicht festgelegten Konzerte 
werden Gutscheine ausgegeben, die ihre 
Gültigkeit für die gesamte Saison, längstens 
bis zum 31. Dezember nach Ende der Saison, 
behalten. Bitte beachten Sie jedoch, dass 
das  Freitagskonzert 1 im Rahmen des 
Beethovenfestes stattfindet und nicht in das 
Abo variable eingebunden werden kann.

Abo Querbeet
Mit dem Abonnement Querbeet können 
Sie aus allen Konzerten, bei denen das 
Beethoven Orchester Bonn alleiniger Ver-
anstalter ist, vier oder sechs Konzerte, egal 
ob Kammer- oder Sinfoniekonzerte, aus-
wählen ( ausgenommen das Freitagskonzert 1 
und Kinder- und Familienkonzerte ). Sie 
sparen gegenüber den Einzelkartenpreisen 
20 % ( Vollzahler ) bzw. 55 % ( ermäßigt ).

FamilienCard-Abonnement
Besonders attraktiv ist ein Familien
Card-Abonnement. Zum Preis eines 
Vollzahler-Abos erhalten Sie bis zu 
zwei Freiabonnements für Ihre Kinder 

Abonnements T  0228  77 8008 0228  77 8022
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VVK Weitere Vorverkaufsstellen

Bonn
General-Anzeiger  
Bottlerplatz 7  
53111 Bonn  
T  0228  604 2312

Konzertkasse Kaufhof  
Remigiusstraße 20—24  
53111 Bonn  
T  0228  69 7980

Bad Godesberg
Bücher-Bosch  
Alte Bahnhofstraße 1—3  
53173 Bonn  
T  0228  957 1552

Brühl 
brühl-info  
Uhlstraße 1 
50321 Brühl  
T  02232  7 9569

Düsseldorf
Touristinformation  
am Hauptbahnhof
Immermannstraße 65 b
40210 Düsseldorf
T  0211 1720 2844

Koblenz
ADAC Geschäftsstelle
Viktoriastraße 15
56068 Koblenz
T  0261 130 3400 

Köln
Kölnticket 
T  0221  2801

Theaterkasse Kaufhof  
Hohe Straße 43—51 
50667 Köln  
T  0221  257 8811

Leverkusen
TicketShop » Feste Feiern «  
Wiesdorfer Platz 80 a  
In den Luminaden 
51373 Leverkusen  
T  0214  840 4335

Sankt Augustin
Bücherstube Sankt Augustin  
Alte Heerstraße 60
53757 Sankt Augustin 
T  02241  2 8680

Mayersche Buchhandlung
in der huma Shoppingwelt
Rathausallee 16
53757 Sankt Augustin
T  02241  266 0970

Siegburg
Extra-Blatt  
Friedensplatz 2
53721 Siegburg 
T  02241  966 5130

Theater- und Konzertkasse
+ Abo-Beratung
Windeckstraße 1  
53111 Bonn 

T  0228  77 8008 
F  0228  77 5775

Öffnungszeiten 
Mo—Fr  10:00—18:00 
Sa  10:00—16:00

Telefonische Vorbestellung 
Mo—Sa  10:00—15:00

theaterkasse @ bonn.de 
beethoven-orchester.de

Kasse im Schauspielhaus 
+ Abo-Beratung
Am Michaelshof 9  
53177 Bad Godesberg 

T  0228  77 8022  

Öffnungszeiten 
Mo—Fr  10:00—18:00 
Sa  10:00—13:00

Einlösung des Abo variable und  
Abo Querbeet ist hier ebenso möglich.

Bonnticket
T  0228  50 2010 
F  0228  9104 1914

order @ derticketservice.de
bonnticket.de

Öffnungszeiten der Theater- und 
Konzertkasse in den Sommerferien
Die Theater- und Konzertkasse Windeck-
straße und die Kasse im Schauspielhaus 
sind vom 15 / 07—18 / 08 / 2019 geschlossen. 
In  dieser Zeit erhalten Sie Eintrittskarten über 
Bonnticket ( 0228  50  2010 ), in den Zweig-
stellen des General-Anzeigers und bei allen 
übrigen Vorverkaufsstellen sowie im Internet 
unter beethoven-orchester.de.
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Inlay/Bookl.
(12.94)
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Matthias Brandt

Olga Bezsmertna

Dirk Kaftan

Ludwig van Beethoven

Egmont 
Incidental Music

to Goethes tragedy op. 84

Beethoven Orchester Bonn

G
O

LD

Ludwig van Beethoven 
(1770 -1827)
Egmont
Schauspielmusik op. 84
Matthias Brandt, Sprecher
Olga Bezsmertna, Sopran
Beethoven Orchester Bonn
Dirk Kaftan
MDG 937 2111-6 
(Hybrid-SACD)

„Sprecher Matthias Brandt, Dirigent Dirk Kaftan und das  
Beethoven Orchester Bonn haben mit ihrer neuen Aufnahme 
der Egmont - Musik einen exquisiten Appetithappen auf  
das große Beethoven-Jubiläum 2020 auf den Tisch gelegt.  
Das Orchester musiziert in Bestform. Der Dirigent holt  
alles aus dieser Musik heraus.“ (WDR 3)

„Bereits in der Ouvertüre ist ein faszinierendes Spiel mit der 
Kraft, der Dynamik und dem Tempo festzustellen, aus  
der ein außergewöhnlich spannendes Musizieren entsteht...“ 

(Pizzicato)
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Gesellschaft der Freunde des Beethoven Orchesters Bonn e. V.
Postfach 180107  53031 Bonn  freunde-bob @ web.de

Erleben Sie das 
Beethoven Orchester 
Bonn mit Gleichgesinnten. 
Werden Sie Mitglied –  
wir freuen uns auf Sie!
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Fotos
Shelly Mosman→41
akg-images→59, 104—105, 116, 143, 173—174, 
185, 200
Nils Kläser→77, 158
Wilhelm Kempff Festival→103
EMI + Jerome Bonnet→108—109
Beethoven-Haus Bonn→60—61, 121, 207
Jean-François Mousseau→154
IMG Artists→170
Thilo Beu→183
Giorgia Bertazzi→186
Tilmann Böttcher / Judith Döker→213—2015
Thomas Grube→216
Axel Brüggemann→224—225
Marco Borggreve→229
Magdalena Spinn→244—249

Wir bedanken uns bei den Künstleragenturen 
für die Bereitstellung der Fotos. 
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